
Niederschrift
über die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Schuby am Montag, dem 

16.06.2008, um 19.00 Uhr, im Sportlerheim Schuby

Als stimmberechtigte Mitglieder der Gemeindevertretung sind erschienen:

Bürgermeister Helmut Ketelsen als Vorsitzender,
2. stv. Bürgermeister Jens Hagge,
Gemeindevertreterin Tanja Christensen,
Gemeindevertreter Dietmar Dollase,
Gemeindevertreter Jens Hansen,
Gemeindevertreterin Birgitta Hebel,
Gemeindevertreterin Martina Henningsen,
Gemeindevertreter Peter Jensen-Nissen,
Gemeindevertreter Alftred Koitzsch
Gemeindevertreter Jens Otte,
Gemeindevertreter Udo Peltzer,
Gemeindevertreterin Heike Pöschel,
Gemeindevertreterin Petra Schulze,
Gemeindevertreter Uwe Schwennsen,
Gemeindevertreterin Christel Timm,
Gemeindevertreterin Renate Waldinger,
Gemeindevertreterin Gisela Wolf.

Weiterhin sind erschienen (nicht stimmberechtigt):

Amt Amt Arensharde der stv. LVB Ralf Lausen und Amtsinspektor Olaf Weidemann als 
Protokollführer.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit.

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung.
3. Einwohnerfragestunde.
4. Eingaben und Anfragen.
5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 21.04.08.
6. Bericht des Bürgermeisters.
7. Erklärung der Fraktionen über die Mitglieder der Fraktionen und den Vorsitz.
8. Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung und Übergabe des Vorsitzes an 

das älteste Mitglied
9. Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters unter Leitung des ältesten Mitgliedes der Ge­

meindevertretung (bei geheimer Wahl: Bildung eines Wahlausschusses)
10. Verpflichtung,  Vereidigung  und  Amtseinführung  der  Bürgermeisterin/des  Bürgermeisters 

durch das älteste Mitglied und Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin/
den neu gewählten Bürgermeister

11. Verpflichtung und Amtseinführung der Mitglieder der Gemeindevertretung
12. Wahl der 1. Stellvertreterin/ des 1. Stellvertreters der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
13. Vereidigung und Amtseinführung der  1.  Stellvertreterin/des  1.  Stellvertreters  der  Bürger­

meisterin/des Bürgermeisters
14. Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
15. Vereidigung und Amtseinführung der  2.  Stellvertreterin/des  2.  Stellvertreters  der  Bürger­

meisterin/des Bürgermeisters



16. Wahl von zwei weiteren Mitgliedern für den Amtsausschuss
17. Wahl der stellvertretenden Mitglieder für den Amtsausschuss
18. Wahl der Ausschussmitglieder gem. Hauptsatzung

a) Finanzausschuss (5)
b) Bau- und Wegeausschuss (7)
c) Ausschuss für Umweltfragen und gemeindliche Ver- und Entsorgung (7)
d) Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales (5)

19. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach § 39 GKWG
20. Wahl der Ausschussvorsitzenden und der Stellvertreterinnen/Stellvertreter
21. Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für den Beirat der VHS im Amt Arensharde
22. Wahl der Mitglieder für den Kindertagesstättenausschuss und deren Stellvertreter
23. Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters und deren/dessen Stellvertreterin/Stellvertreter für das 

Kuratorium der Diakonie-Sozialstation
24. Wasserverband Treene

a) Wahl eines Vorstandsmitgliedes
b) Wahl eines Mitgliedes für die Verbandsversammlung

25. Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für die Idstedt-Stiftung
26. Wahl von zwei weiteren Vertreterinnen/Vertretern zur Mitgliederversammlung des Ortskul­

turringes
27. Bestätigung des am 10.12.2007 beschlossenen Kindergartenvertrages in der geänderten und 

unterzeichneten Fassung vom 3. Juni 2008.
a) Vertrag mit der Kirchengemeinde (nach Ausscheiden der Gemeinde Lürschau)
b) Rahmenvereinbarung zum Betrieb der Kindergärten
c) Mietvertrag zwischen Gemeinde und Kirchengemeinde

28. Verschiedenes

Zu Punkt 1:        Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit  der Einladung, der   
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Um 19.00 Uhr eröffnet Bürgermeister Ketelsen den öffentlichen Teil der Sitzung 
und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung, die 
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.

Zu Punkt 2:        Änderungsanträge zur Tagesordnung  

Beschluss:

Die Tagesordnung wird um den neuen TOP 18 „3. Nachtrag zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Schuby“ ergänzt. Die bisherigen Punkte 18 bis 28 werden somit die 
Punkte 19 bis 29.

Abstimmungsergebnis  1  :  13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenenthaltungen.

Zu Punkt 3:        Einwohnerfragestunde  

Es werden keine Fragen gestellt.

1 Stimmberechtigt sind nur diejenigen Gemeindevertreter, die bereits vor der Kommunalwahl der Gemeindevertre­
tung angehörten.
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Zu Punkt 4:        Eingaben und Anfragen  

Es liegen weder Eingaben noch Anfragen vor.

Zu Punkt 5:        Bekanntgabe  der  Beschlüsse  aus  dem  nichtöffentlichen  Teil  der  Sitzung  vom   
21.04.08

a) Die Gemeindevertretung beschloss die Sanierung des oberen Bades in der Woh­
nung Schulweg 5.

b) Die Gemeindevertretung beschloss die Flurstücke 8/19 und 91 der Flur 17 zu 
verkaufen. Der Preis beträgt bei Erwerb des gesamten Fläche 14,50 €/m² und 
wenn ein Streifen im Süden der Fläche nicht mit erworben wird 15,00 €/m².

c) Die Gemeindevertretung machte gegen den Vorentwurf der 14. Änderung des 
F-Planes und des B-Planes Nr. 88 (Gebiet „Auf der Freiheit“) der Stadt Schles­
wig keine Einwendungen geltend.

d) Die Gemeinde wird sich an einer Bündelausschreibung über die GEKOM für 
die Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung beteiligen.

Zu Punkt 6:        Bericht des Bürgermeisters  

s. Anlage 1

Zu Punkt 7:        Erklärung der Fraktionen über die Mitglieder der Fraktionen und den Vorsitz  

Die Erklärungen der Fraktionen liegen vor. Die Fraktionsvorsitzenden sind Jens 
Hagge (CDU), Jens Hansen (SPD) und Renate Waldinger (SSW)

Zu Punkt 8:        Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung und Übergabe des   
Vorsitzes an das älteste Mitglied

Ältestes Mitglied der Gemeindevertretung ist Gemeindevertreter Helmut Ketelsen. 
Da er für das Amt des Bürgermeisters kandidiert, wird Gemeindevertreter Peter 
Jensen-Nissen als zweitältestes Mitglied festgestellt und übernimmt den Vorsitz 
der Sitzung.

Zu Punkt 9         Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters unter Leitung des ältesten Mitglie  ­  
des der Gemeindevertretung (bei geheimer Wahl: Bildung eines Wahlausschusses)

Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag der CDU-Fraktion Gemeindevertre­
ter Helmut Ketelsen mit 17 Stimmen zum Bürgermeister.

Zu Punkt 10       Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der Bürgermeisterin/des Bürger  ­  
meisters durch das älteste Mitglieg und Übergabe des Vorsitzes an die neu gewähl­
te Bürgermeisterin/den neu gewählten Bürgermeister

Helmut Ketelsen erhält vom Vorsitzenden Peter Jensen-Nissen die Ernennungsur­
kunde ausgehändigt und leistet den Diensteid.
Anschließend übernimmt Bürgermeister Ketelsen den Vorsitz.

Zu Punkt 11        Verpflichtung und Amtseinführung der Mitglieder der Gemeindevertretung  

Bürgermeister Ketelsen verpflichtet die übrigen Gemeindevertreter durch Hand­
schlag auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in ihre Tä­
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tigkeit ein.

Zu Punkt 12       Wahl der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der Bürgermeisterin/des Bürger  ­  
meisters

Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag der CDU-Fraktion Gemeindevertre­
ter Jens Hagge mit 17 Stimmen zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters.

Zu Punkt 13       Vereidigung und Amtseinführung der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der   
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters

Der 1. stellvertretende Bürgermeister Jans Hagge erhält vom Bürgermeister  die 
Ernennungsurkunde ausgehändigt und leistet den Diensteid.

Zu Punkt 14       Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der Bürgermeisterin/des Bürger  ­  
meisters

Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag der SPD-Fraktion Gemeindevertre­
terin Gisela Wolff mit 17 Stimmen zur 2. Stellvertreterin des Bürgermeisters.

Zu Punkt 15       Vereidigung und Amtseinführung der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der   
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters

Die 2. stellvertretende Bürgermeisterin Gisela Wolff erhält vom Bürgermeister die 
Ernennungsurkunde ausgehändigt und leistet den Diensteid.

Zu Punkt 16       Wahl von zwei weiteren Mitgliedern für den Amtsausschuss  

Bürgermeister Helmut Ketelsen ist kraft Amtes Mitglied im Amtsausschuss.
Als weitere Mitglieder werden vorgeschlagen:

Petra Schulze und Udo Peltzer.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 17       Wahl der stellvertretenden Mitglieder für den Amtsausschuss  

Als stellvertretende Mitglieder für den Amtsausschuss werden vorgeschlagen.

Jens Hagge (für Helmut Ketelsen)
Jens Hansen (für Petra Schulze)
Heike Pöschel (für Udo Peltzer)

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 18:      3. Nachtrag zur Hauptsatzung der Gemeinde Schuby  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage 2 zu dieser Niederschrift beige­
fügte Änderungssatzung.
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Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenenthaltungen.

Zu Punkt 19:      Wahl der Ausschussmitglieder gem. Hauptsatzung  

Durch die unter TOP 18 beschlossene Änderung der Hauptsatzung werden unter 
a) und d) jetzt sieben Ausschussmitglieder gewählt.

a)     Finanzausschuss (7)  

Als Mitglieder werde vorgeschlagen:
Udo Peltzer, Jens Hansen, Heike Pöschel, Ralf Franzen, Rainer Obenauff, Al­
fred Koitzsch und Henning Timm.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

b)     Bau- und Wegeausschuss (7)  

Als Mitglieder werde vorgeschlagen:
Uwe Schwennsen, Dietmar Dollase, Peter Jensen-Nissen, Petra Schulze, Claus-
Dieter Lach, Peter Greggersen und Frank Evers.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

c)     Ausschuss für Umweltfragen und gemeindliche Ver- und Entsorgung (7)  

Als Mitglieder werde vorgeschlagen:
Jens Hagge, Martina Henningsen, Jens Otte, Renate Waldinger, Carsten Cars­
tensen-Wendt, Manfred Runde, Inge Bigalke.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

d)     Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales (7)  

Als Mitglieder werde vorgeschlagen:
Christel Timm, Giesela Wolff, Brigitta Hebel, Tanja Christensen, Marco Kroy­
mann-Meyer, Thomas Fock und Helga Svejnoha.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Frau Inge Lindahl-Koitzsch gehört dem Ausschuss mit beratender Stimme an.

Zu Punkt 20:      Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach § 39 GKWG  

Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden vorgeschlagen:

Jens Hagge, Jens Hansen und Renate Waldinger.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 21:      Wahl der Ausschussvorsitzenden und der Stellvertreterinnen/Stellvertreter  
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Für den Vorsitz des Finanzausschusses wird Udo Peltzer, als sein Stellvertreter 
Jens Hansen vorgeschlagen.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Für den Vorsitz des Bau- und Wegeausschusses wird Dietmar Dollase, als sein 
Stellvertreter Uwe Schwennsen vorgeschlagen.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Für den Vorsitz des Ausschusses für Umweltfragen und gemeindliche Ver- und 
Entsorgung wird Jens Hagge, als seine Stellvertreterin Martina Henningsen vorge­
schlagen.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Für den Vorsitz des Ausschusses für Jugend, Sport, Kultur und Soziales wird Gi­
sela Wolff, als ihre Stellvertreterin Christel Timm vorgeschlagen.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 22:      Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für den Beirat der VHS im Amt Arensharde  

Helmut Ketelsen wird mit 17 Stimmen als Vertreter für den Beirat der VHS im 
Amt Arensharde gewählt.

Zu Punkt 23:      Wahl der Mitglieder für den Kindertagesstättenausschuss und deren Stellvertreter  

Als Mitglieder und deren Stellvertreter für den Kindertagesstättenausschuss wer­
den vorgeschlagen:

Heike  Pöschel  (Vertreter  Jens  Hagge),  Tanja  Christensen  (Vertreterin  Martina 
Henningsen), Brigitta Hebel (Vertreterin Christel Timm).

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 24:      Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters und deren/dessen/Stellvertreterin/Stellver  ­  
treter für das Kuratorium der Diakonie-Sozialstation

Als Mitglieder für das Kuratorium der Diakonie-Sozialstation werden vorgeschla­
gen:

Helmut Ketelsen, als Stellvertreter Peter Jensen-Nissen
Tanja Christensen, als Stellvertreterin Martina Henningsen

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 25:      Wasserverband Treene  
a) Wahl eines Vorstandsmitgliedes
b) Wahl eines Mitgliedes für die Verbandsversammlung

Vorgeschlagen  werden  Helmut  Ketelsen als  Vorstandsmitglied  und  Martina 
Henningsen als Mitglied für die Verbandsversammlung der Wasserverbandes.
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Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 26:      Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für die Idstedt-Stiftung  

Helmut Ketelsen wird mit 17 Stimmen als Vertreter für Idstedt-Stiftung gewählt.

Zu Punkt 27:      Wahl von zwei weiteren Vertreterinnen/Vertretern zur Mitgliederversammlung des   
Ortskulturringes

Bürgermeister Helmut Ketelsen ist kraft Amtes Mitglied im Ortskulturring.

Als weiter Vertreter zur Mitgliederversammlung werden Jens Hansen und Renate 
Waldinger vorgeschlagen.

Sie werden mit 17 Stimmen gewählt.

Zu Punkt 28:      Bestätigung des am 10.12.2007 beschlossenen Kindergartenvertrages in der geän  ­  
derten und unterzeichneten Fassung vom 3 juni 2008
a)     Vertrag mit der Kirchengemeinde (nach Ausscheiden der Gemeinde Lürschau)  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt den als Anlage 3 beigefügten Vertrag.

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenenthaltungen.

b)     Rahmenvereinbarung zum Betrieb der Kindergärten  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage 4 beigefügte Rahmenverein­
barung.

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenenthaltungen.

c)     Mietvertrag zwischen Gemeinde und Kirchengemeinde  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt den als Anlage 5 beigefügten Mietvertrag.

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenenthaltungen.

Zu Punkt 29       Verschiedenes  
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a) Die Ausschüsse sollen sich in der Zeit vom 30.06. bis zum 11.07. konstitu­
ieren.

b) Am 17.07. sollen die ausgeschiedenen Gemeindevertreter und bürgerlichen 
Ausschussmitglieder verabschiedet werden.

c) Am 13.09. findet in Lürschau der Amtsfeuerwehrtag statt.
d) Vorläufige Termine für die nächsten Gemeindevertretersitzungen sind der 

15.09., 13.10. und 08.12.2008.

Ketelsen Weidemann
Bürgermeister Protokollführer
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